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Herren Kreisliga Süd

TSV Geismar II : TSV Halgehausen 
Freitag, 16.09.2022, 19:30 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga Süd für den TSV 
Halgehausen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TSV Halgehausen in der Herren Kreisliga Süd gegen den TSV
Geismar II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 1. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Stachon / Spalding
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Materna / Schilke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wölk / Kroell. Sehr eindeutig war der
Verlauf des ersten Satzes, den Materna / Schilke mit 0:11 verloren. Nicht ganz mithalten konnten
Eimer / Stachon, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Sträter / Möller, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Jan Stachon im Spiel gegen Kevin Kroell, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Jan Lukas Spalding seinem Gegner Dieter Wölk letztlich beim 4:11, 8:11, 11:8, 10:12 nicht
gefährlich werden. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Steffen Materna seinem Gegner Jannik Sträter beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Fünf Sätze lang
beharkten sich Uwe Eimer und Sandra Siebert, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Kurt Schilke seiner
Gegnerin Marie Möller letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Recht deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Dawid Stachon gegen Jonas Lomp. Beim Stand von 2:7
gingen die Spitzenspieler des TSV Geismar II und TSV Halgehausen in die Box. Keinen Zähler
beisteuern konnte Jan Stachon im Match gegen Dieter Wölk, das 0:3 verloren ging. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jan Lukas Spalding und Kevin
Kroell, die Jan Lukas Spalding letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Steffen Materna gegen Sandra Siebert hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Geismar II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1912 Birkenbringhausen am 30.09.2022 zu punkten. Die Mannschaft
des TSV Halgehausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
1924 Ernsthausen am 12.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Geismar II

Doppel: Stachon / Spalding 1:0, Materna / Schilke 0:1, Eimer / Stachon 0:1 
Einzel: J. Stachon 0:2, J. Spalding 1:1, S. Materna 1:1, U. Eimer 0:1, K. Schilke 0:1, D. Stachon 0:1 
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 TSV Halgehausen
Doppel: Wölk / Kroell 1:0, Siebert / Lomp 0:1, Sträter / Möller 1:0 
Einzel: D. Wölk 2:0, K. Kroell 1:1, S. Siebert 2:0, J. Sträter 0:1, J. Lomp 1:0, M. Möller 1:0


